
Rad – Schiff - Reise Nordholland 2016 
 

 
 
Es sind wieder 2 Jahre ins Land gegangen und einige Teichlandradler machten sich am 3. September, 
diesmal nach Amsterdam auf, um auf der MS „Serena“ einzuschiffen. Die Reise ging über das 
Markermeer, Ijsselmeer zur Insel Texel und an der Nordseeküste zurück in Richtung Amsterdam. 
Strecken von täglich zwischen 30 und 55 km verlangten keine Höchstleistungen, zumal wir die 
Gesamtstrecke von ca. 255 km mit Unisex-Rädern zurückgelegt haben, die sich auf 6 Tage verteilten. 
Bei ca. 99 Höhenmetern, die wir in den Dünen an der Nordsee-Küste und in den Hochdünen im 
Norden der Insel Texel zurücklegten, wurde die 8-Gang Nabenschaltung hauptsächlich geschont. 
Aber uns ging es hier um ein wunderschönes Erlebnis, Nordholland und Friesland in familiärer 
Gemeinschaft kennen zulernen. 
Bei Temperaturen von 22 – 28 °C und Windstärken von 2-3 (hauptsächlich Rückenwind), eigentlich 
ungewöhnlich für diese Region und Jahreszeit, kamen wir uns vor wie auf Pedelecs. Da die 
männlichen Teilnehmer eigentlich nur Rennsättel gewöhnt sind, waren die breiten Exemplare der 
einzige Wermutstropfen.  
 

  
 
Perfekt ausgeschilderte, meist asphaltierte Radwege durch wunderschöne gepflegte Dörfer mit 
herrlichen Vorgärten und Reeddächern bei strahlenden Sonnenschein zu fahren, zeigte die Schönheit 
dieser romantischen Gegend mit viel Wasser, Kanälen und Zugbrücken. Kleinstädte am Abend zu 



besuchen war ein herrliches Erlebnis, in denen zum Abend noch in gemütliche Runde in kleinen 
Restaurants ein „alter Genever“ als Scheidebecher genossen wurde. 

Die Tour ging von Amsterdam über Hoorn, Enkuzien über das 
Markermeer nach Lemmer. Von hier ging eine Rundtour 
durch Friesland über Polterflächen und Kanäle. Ein 
besonderes Ereignis war eine Fähre zum übersetzten über 
einen Kanal, die nur 7 Personen mit Fahrrad trug und von den 
Passagieren selbst durch eine Handkurbel bewegt werden 
musste.  
Den nächsten Tag führte die Radtour bis zum Hafen nach 
Stavoren. Weiter ging es mit unserem Schiff über das 
Ijsselmeer durch die mächtigen Schleusenanlagen und 
Deiche, die den Süßwassersee „Ijsselmeer“ von der Nordsee 
trennen, zur Insel Texel, wo wir am 4. Tag gegen Abend im 
Hafen von Oudeschild anlegten.  
Am 5. Tag ging es auf eine Rundtour über die Insel von ca. 47 
km. Am Abend verließ die MS „Serena“ die Insel und wir 

fuhren in den Hafen von Den Helder.  
Den 6. Tag führte unsere Tour immer an der Küste entlang über stark befahrene Radwege mit einer 
wunderschönen Dünenlandschaft auf der Seeseite und einer großen Polterfläche auf Landseite, die 
unter dem Meeresspiegel liegt bis nach Alkmaar.  
 

  
 
Am Freitag ging es von Alkmaar mit dem Schiff bis nach Wormerveer. Ab hier radelten wir die letzte 
Etappe von 35 km an Holländermühlen und Kanälen vorbei bis nach Amsterdam, wo eine 
Grachtenfahrt durch die Innenstadt auf uns wartete.  
Am Abend wurden wir mit einem „Kapitänsdinner“ von der Besatzung verabschiedet. Die 
Verpflegung auf dem Schiff war ausgezeichnet, wenn man bedenkt, dass zwei Köche 100 Passagiere 
jeden Tag beköstigten. 2 Tage schauten wir uns anschließend gemeinsam die Sehenswürdigkeiten 
Amsterdams an, bevor es wieder in die Heimat ging. 
 
Es war für alle Teilnehmer ein wunderschönes Urlaubserlebnis. 
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